
Hochklassiges Duell der Weltmeisterinnen  

Die Liste der Erfolge der elitären Mannschaft aus Oberfranken ist lang und soll in 
dieser Saison nicht nur um einen nationalen Titel erweitert werden. Mit dem SKC 
1947 Victoria Bamberg gastierte am Sonntag der sechsmalige Champions League- 
und fünfmalige Weltpokal-Sieger der Classic-Keglerinnen beim KSV 90 Gräfinau-
Angstedt, einem Spitzenteam der 2. Bundesliga. Auf der für sie ungewohnten 
Kunststoffbahn, die nach der bevorstehenden Saison – laut Zusage des anwesenden 
Bürgermeisters der Wolfsberggemeinde, Lars Strelow, – entsprechend des 
international üblichen Standards mit Segmentplatten belegt werden soll, tat sich die 
Mannschaft um die kroatische Weltmeisterin Ines Maricic und deren Finalgegnerin im 
Mai dieses Jahres, Sina Beißer, anfangs zwar etwas schwerer als erwartet, gewann 
aber deutlich mit 6:2-Mannschaftspunkten und 3467:3286-Kegeln.  

Die Gastgeberinnen freuten sich bei guter Stimmung vor zirka 50 Zuschauern über 
die beiden Punktgewinne von Vreni Leffler (584 Kegel) gegen Josipa Geljic-Vilusic 
(526) und Annett Müller (537) gegen Alina Dollheimer (541) in jeweils 3:1-Sätzen. 
Den Bestwert für Gräfinau-Angstedt erspielte unterdessen die U23-Tandem-
Weltmeisterin Celine Melissa Zenker (603), die jedoch trotz dieser starken 
Vorstellung das hochklassige Duell gegen die favorisierte Ines Maricic (613) knapp 
mit 1:3 verlor. Beide lagen mit ihren Leistungen - ebenso wie Bambergs frühere 
Weltmeisterin Corinna Kastner - über dem bisherigen Bahnrekord von 598 Kegeln. 
Neue Rekordhalterin ist mit 623 Kegeln aber Sina Beißer, Weltmeisterin des Jahres 
2014, der Gräfinau-Angstedts Kapitänin Heike Reinhardt (556) immerhin einen 
halben Satzpunkt abknöpfte.  

Eine Wiederholung des Aufeinandertreffens des Zweitligisten mit dem internationalen 
Spitzenteam wurde bereits vereinbart. Für die Eröffnung nach der Rekonstruktion der 
Bahn im kommenden Jahr ist den Verantwortlichen des KSV 90 Gräfinau-Angstedt 
das Beste, was das Classic-Kegeln der Frauen zu bieten hat, gerade gut genug.  

Jan-Thomas Markert 

KSV 90 Gräfinau-Angstedt – SKC Victoria 1947 Bamberg 2:6 MaP / 9:15 SaP / 

3286:3467 Kegel (Vreni Leffler – Josipa Geljic-Vilusic 1:0 MaP / 3:1 SaP / 584:526 Kegel – 

141:123, 158:121, 131:134, 154:148 Kegel, Heike Reinhardt – Sina Beißer 0:1 / 0,5:3,5 / 

556:623 – 127:127, 149:166, 146:163, 134:166, Corinna Thiem – Daniela Kicker 0:1 / 0:4 / 

468:558 – 118:152, 116:125, 114:125, 120:156, Annett Müller – Alina Dollheimer 1:0 / 3:1 / 

537:541 – 127:142, 148:142, 122:119, 140:138, Celine Melissa Zenker – Ines Maricic 0:1 / 

1,5:2,5 / 603:613 – 155:148, 145:150, 145:157, 158:158, Sarah Dressler – Corinna Kastner 

0:1 MaP / 1:3 SaP / 538:606 Kegel – 136:159, 133:163, 152:132, 117:152 Kegel). Im 3er-

Nachgang erzielten Laura Lamprecht (Bamberg) 564 sowie Katrin Leihbecher und Stefanie 

Reinboth 504 und 490 Kegel. 

 


